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Montags , den 4 ^ " Martii 1782.

Unter Sr . Kömgl. Majestät -von Preuffcn rc. rc.
Unsers Allergnädigsten Königs j und ; 'Herrn Allerhöchsten

Approbation , und aufDeroSpecial - Befehl.

Wöchentliche Ostjfriesijche

10

von allerhand zum gemeinenBesten überhaupt auch zur
Beförderung Handels und Wandels dienenden Sachen.

Avertisse-



Avertissements.
r Nachdem man mißfällig in Erfahrung gebracht , daß der wiederholten Verordnung

ohnerachtet , noch ciulaudisches Garn aus dem Lande geschleppct werde ; als wird
jedermann hiedurch nochmals wohlmeinend gewännet , sich dieser Contravcntion nicht
-u Schulden kommen zu taffen , oder zu gewärtigen , daß nn Entdekkungs - Fall , der
kontravenient jedesmal , mit der in dem Edict vom 6De « mber 1768 festgesetzten
Strafe a i Reichsthaler für jedes Stak Garn , ausser der Confiscation desselben , un¬
ausbleiblich , beleget werden soll , wie den» auch auf das.

'Ausschieppcn alles und jede«
Garns sehr vigilirct werben wird.

Signatum Aurich , den n ! Februar 1782 .
'

Königs . Preuß . Osifriesische Krieges -- und Domainen -- Cammer.

L Folgende Herrschaftliche Stücklande unter Harsweeg im Amte Emden belegen , als 25^
Grasen , 2 ^ Grasen , 9 Grasen , und z Grasen , so Hinrich Ianffen bislang in
Heuer gehabt , sollen von May 1782 an , auf z Jahre anderweit öffentlich verpach¬
tet werden.

Der Li . itations - Termin wird auf Mittwochen den 6ten Martii instautis prafigi«
ret , alsdenn Liebhabere sich zu Emden in der König!. Ncntey einfinden , Conditiones
vernehmen , uad nach Gesallen pachten können.

Signatum Aurich den 8ten Fcbruarii 1782-

König! . Preuß. Ostsriesische Krieges « und Dvnrainen - Cammer.

z Cs wird hiedurch zur genauesten Achtung bekannt gemacht , daß diejenigen , welche
Cammer Expeditione - Gebühren zu bezahlen Hal en , und solche alhier selbst unmit¬
telbar berichtigen wollen , sich mit denen Geldern, bey keinen andern Cammer - Be¬
dienten , als ei> zig und allein bey dem angewordnecen Sportul - Rendanten, Calcu«
lator Weber melden , und an demselben dir Gebühren bezalen müssen.

Aurich den 12 Febr. 1782.
Königs . Preuß . Ostft . Krieges -- und Domameu - Cammer,

4



l6?

s Es wird verschiedentlich darüber gcklaget, daß das , denen Leinen - Fabricanten und
Zwirnmachcrn , zum »erarbeite» , zu Kaufe gebrachte Garn , mchc^voll gehaspelt
sey , sondern mannichmal an jedem Gebinde , 20 , zo wo ! gar 40 Fadens f hlen,
nicht weniger die Stücke nur aus 7 , 8 , höchstens y Gebinden , bestehen sollen.

Da aber in dem überall publicirten König! . Edict , d . d - Berlin den rsten August 1747,
wegen Beförderung der Leinen - Manufakturen , im Fürsicnthum OstFi wkiand , »utcr
andern tz. 5 . vorgeschriebe « und verordnet worden : daß jedes islück Garn iv Gebind,
und jedes Gebind 120 Fadens halten , und wer dawider handle» ; mithin weniger
Tinoc oder Fadens, als gesetzt , in ein Stück bringen würde , » ich ! allein des GarnS
verlustig seyn , und solches denen Armen des Orrs anheim fallen , sondern derselbe
auch mit 5 tägiger Gefängnißstiasc bey Wasser und Drodt , beleget werden solle:

So wird ein jedweder hiedurch ernstlich gewarnet , sich des falschen und betrüglichen
Haspcks , bey Vermeidung der darauf gesezte» Strafe gänzlich zu enthalten ; wie
dann auch an sämtliche Beamte , Magisträre und Gerichts - Obrigkeiten wegen An¬
stellung beeideter Visitatoren , welche beim jedesmaligen Verkauf des Garns an die
Linnen Rhedttn oder Zwirnmacher , die Stücke , bevor dafür Geld bczalct werden
darf , genau exammircn , und nachzählcn , auch vermittelst einer richtigen Garn«
Masse die Stücke nachmessen sollen , eine andcrweike geschärfte Verfügung erlasse«
iss Wornach sich also die Spinner und Garnhasplcr , auch alle diejenigen , weiche
Garn zuai L rkaufe an dre Linnen Rheder undZwwnmacher absetzcn , zu achten , uirb
für Schade!, und Strafe zu hüten haben.

Gegeben Aurich , den 19 Februar 1782.

König! . Prcuß. Ostfriesische Krieges « und Domaine« - Cammer.

L Es wird hiedurch denen Zimmer - und Mauerleutc , Dach - Reich - und Stroh - De¬
ckern nebst Mühlen - Meistern , anqezeigt, daß einige König! . Bau - Bestecke pro Ao.
1782 bis 8̂ - an Mauer- Zimmer - und Decker - Arbeit , denen Mindestanuehmen-
den öffentlich fub Approbatione ausverdungcn werden sollen.

Den 18 Martii als am Montage Vormittages um y Uhr , von Leerer - und
Stückhauser Amte , wo bey ein holländischer neuer Mühlenbau iu Leer , mit vor-
komt : zu Leer in dm Prinzen von Omnien.

Oen 2osten Marrii als am Mittwochen Vormittages um 9 Uhr zu Emden i»
der Kümgl Reut „

De» 21 sten Martii als am Donnerstage Vormittages y Uhr zu Pewsum i«Wirthshause.
De«
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Den 22sten Marti , als am Freykage Vormittages um 9 zu Grertsyhl in Sicke
Mennen Wirthshause.

Den 27sten Martii am Mittwochen Vormittages um 9 Uhr zu Aurich auf der
Vorstadt.

Den rten Aprill als am Dienstage Vormittages um 9 Uhr auf dem König !.
Dornumrr Vorwerck in Dcrumcr Amte , eine Hauptreparatur derselben.

Die Bestecke find in jeder König !. Rentey vorher » ein i» sehen:

Aurich den 27sten Febr. 1782«

Hermes.
König ! . Preuß. Ostsr. Landbaumeister.

Sachen , so zu verkaufen.
r Auf gesuchten und erhaltenen Consens sind ! die Vormündere über weyl. Ljark Forsten

Müller und dessen auch weyl . Ehefrauen Anna Wieben Kinder gesonnen den ihre«
Curanden zuständigen Halbscheid eines im Wester Charlotten Polder , Norder Amts
belegene » 75 Diematheu grossen Heerdes am 22 Mart. a . c . zu Norden im Wein-
Hause durch die Aediles publice verkaufen zu lassen . Die Eouditienee sind bey de¬
nen Aedilibns zu Norden wie auch bey denen Vormündern Jan Fooken Müller et
Consorten in Jeverland einzusehcn.

Ebendieselben wollen an dem ncmlichen Tage und Orte mit erhaltenen gerichtlichen Er-
laubniß , ein ihren Curanden znstehcndes ansehnliches Haus zu Norden am r um
Weege , welches der Getreyde Händler Salvmon Dargerbuhr bewohnet , andww-
z Kornboden über einander befindlich , ungleichen zwei, an der Heringstrassc gle . h
hinter dem vorgedachten stehende kleine Häuser , durch die Aediles publice verlaust >
lassen , und sind die Condirioncn wie bey dem halben Platz gemeldet , zur Einsicht zu
bekommen , nur dienet noch nachrichtlich hiemit , daß das große Haus auch zugleich
zu einer Geneverbrennerey eingerichtet , und dieses Gewerbe vor diesem darin be¬
trieben ist.

K Auf gesuchten und erhaltene gerichtlichen Consens, ist die Frau Witwe Wenckebach-
aus sreyen Willen entschlossen , daß von ihr bewohntes , an der Westerstrasse stehm,

des,



des , zur Nahrung wohl aptirkes Haus nebst Garten , Norderkluft2 Rott No . Z23
am2L Marz zu Norden , im Weinhause , durch die Aediles verkaufen zu lasten.4

Des weyl . Krahne - Meisters Jan Waltjcs Dreyers Erben sind resolvirct , die zu Em¬
den an der grossen Straffe in Comp. 8 No. l6 und an der grossen Brücken - Straffe
in Comp. r6 No . 26 stehende Wohnhäuser am 19 und 26 Febr. sodann 5 März
1782 öffentlich zum Verkauf feildieten zu lassen.

4 Der keofard Knoop und dessen Ehefrauen , find willens ihren Heerd Landes zu Colde¬
burg , bestehend aus einen ansehnliche » Behausung und babey gehörigen Obst - und
Kohlgarten , sodann 8r Grase » Bau - und Grünlanden, eniwcdcr ganz , oder aber
aus demfclben , einen jährlichen Canon zu üoo Gulden in Golde , mit gewöhnlicher
Auf - und Abfahrt, öffentlich der Ausmicner - Ordnungigemäß, denen Meistbie¬
tenden losschlagen zn lassen . Der Terminus zum Verkauf , ist auf den 12 März
a . c . angesctzt , und können Kauflustige sich zu Jemgum in des Vögten Heyneke«
Hause emfindcu . Conditiones sind bey dem Ausmiencr de Pottere einzusehen und sük
die Gebühr abschriftlich zu haben.

5 Auf erhaltener Commißion, will der Hr. Gerichts - Assisten Kcttler eur . der Hausleute«
Eilert Heyen und Hayo Dircks Eilers nomine , derselben zu Damsum bckegener,
und eidlich auf 1196 Gl - ? sch . in Gold gewürdigter halber Platz , ohne Behausung,
nebst einer Kirchenstclle in Westerbuhrer Kirche , und eine Grundhcuer zu 4 Nthlr.
jährlich , am bevorstehenden ; Mär ; auf dem Stadthause zu Esens , des Nachmit¬
tags um 2 Uhr , öffentlich durch den Ausmicner Eucken zum 2 mahl lieitiren lassen.
N . B . Im ersten Termiuo ist nichts geboten worden.

Des Eilt Meents zu Mavcnburg conscribirte Güter , werden zur Befriedigung des Hm.
Auscnllakvr Steinmetz mand . noie. des Kaufmanns Alcke Amme» Becker am 6ten
Marz bey seiner Behausung Vormittags um io Uhr öffentlich verkauft.

6 Auf den Börsen - Saal zu Emden , soll am 6 Marz a . c . durch die Mäckler Charpen-
ticr und Woget verkauft werden : eine Parthle Memeische Dateien , 2 z et 4 zöllige
Posten , Deichdolle» von 18 Fuß lang und etliche eichene Pfähle. Sodann eine
Parthci rothcr und weisser Wcin , Brantewein, etliche Kisten Thce Voue undCongo
Thee.

7 Eilt Heeren , als Vormünder über weil . Hinderich Janssen nachgelassene Tochter,
will seine Curandin zuständige und zu Tergast belegene Hans und Garten e . a. sodann



eine Twenter » Weide auf die dasiqe Meel - Ende , am 6 Mar ; n . e. ;u Tergast in de;
Gastgebers Otte Kovps .Haus in cinm Leriuino verkaufen lassen , da < Haus ist nach
Abzug der Lasten in Golde auf 270 Gl . 2 sch . 2 ; w die Twenter' Weide auf 6o Gl.
alles in Guide z zo Gl . 2 sch . 2 : w . von vereideten Taxatoren ge -rürdigct worden.
Die Conditiones sind täglich bey dem Lnsmnner Egberts zu Oldersum gratis cinzu-
sehen auch für der Gebühren ülgchnstlich zu haben.

8 Des weyl. Hibbe Neemts Erben , wollen ihren Heerd Landes , groß 4z Diemothen
Landes , im Flecken Nesse , Berum« Amts belegen ; ss man ein -Morast , Kirchen-
sttzstellen und einen Kohlgarten , aus sreyen willen den rz Mär ; des Nachmittags
um i Uhr , in des Voigten Harenberg Wohnung zu Bernm , öffentlich verkaufen
kaffen.

§ Durch das Stadt Emdcusche Vergantungs » Departement soll des Jan de Grafen
Ehefrauen Anna KroonsWohnhaus samt hinten belegen « Garten hinter dm Raumen
in Comp. 12 Ro 47 sodann deren im Bolten Thors breireu Gange liegende große
Garten am 26 Febr . sodann 5 und 1 ; Mär ; 1782 öffentlich zum Verkauf ausge-
bocen und im leztern Termins dem Meistbietenden losgeschlagenwerden.

ro Der Jan Hinrichs, Bäcker zu Ditzum , ist freiwillig
'-gcsoniicn , sein Haus cum an-

ncxis daselbst , worin die Backerei) vielen Iahrco mit großen Nutzen ist getrieben
worden , am rz Mar ; a . c. zu Ditzum in des Vögten Musierts Hause , der Ms-
miener - Ordnung gemäß verkaufe» zu lassen.

II Nachdem die Distractio» der ad instantiam Rathsverwandten Brcithaupt et Consvrtc»
coufcribirte» Güter und des Waarenlagcrs wider Stadls Musi i Conrad Runken
und Eheirauen erkannt , und da;u terminus auf den Montag als den 18 März prä-
figirec worden ist : als wird solches zu jedermanns Wissenschaft gebracht und kömie»
die Liebhaber die von solchen Effecten bestehend in Zinnen , Linnen , Kuoler , Wc-
ßing , Betten uns Bkttegewand , Lff

'
che , Stühle , iLchräuke , « ne hübsche Stand-

Uhr , ein paar eiserne Ofen , worunter der eine ein Windofcu ist , und eine kupferne
Röhre hat , so - an« verschiede . -en Musicalischeu Iastrunienten , eine » ziemlichen
Vorrath , gröstenchcils der muesrcu Musicallen , und einen « »sehnliche » Weinlager
von beynaheZoOrhooftverschndenerGailuugtheils sehr alten Wein , ekwaszu erhan¬
deln willen sind , am besagt «, Lage frühe um 9 Uhr , INder Rakhhaus- Wohnung
hieselb sich eiufinden uns nach Belieben , jedoch Hochfürstl . Vergantungs - Ordnung
gemäß kaufen, Wvraach re.

Signatum Jever , den 18 Febr 1782.
(L. ä .) Bürgermeister und Rath Hieselbst. rr



l75

12 Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consensnm de alicnando , sind die Erben des
wev ! Wiebe Immen entschlossen , ihr auf der Wcstgasie bei Norden stehendes Haus
nebst grossen Gatten am 22 März durch die Aediles öffentlich verkaufen zu lassen.

iz Auf den 7 Martii des Morgens um io Uhr ist zum öffentlichen Verkauf des von den
verstorbenenEHUeum, Hinrich Jansen und Grcctje Aries zu Icnnels hinterlassenen,
auf 506 fl . i8 st . gerichtlich gewürdigten Hauses , Warfes und Kohl - Gartens , und
zugleich zur Angabe und Nechtferugung ihrer Foderimgen , wie auch zur Erklärung
wegen Adjndication des gesagten Jmmvbilis bey Strafe eines immmerwährenden
Stillschweigens wider alle Prätendenten an erwchnten Hanse cum annexis auch son¬
stige Gläubiger der genauten Eheleuten ein einziger Termin frcyherrlichen Gericht zu
Jennelt angcrahmet . Und sind die Ledingungen bey den Ausmiener daselbst vinzil-

14 Des weil Kaufmanns Hermannus Höting Frau Wiktwe , ist freywillig auf erhaltene»
gerichtlichen Commission gcsonneu , ihre Behausung zu Leer an der Ecke der neuen
Strasse , welche mit schonen Zimmern , vork «stich gewölbten Kellern und Boden,
Scheune zu Pferden und Kühen , nebst einer Wagen Nemffc versehen , und an den
Ems Strom zur Handlung sehr wohl gelegen lieget , öffentlich der Ausmiener Ord¬
nung gemäß auf der Schule am anstehende » 6 Mart . Verkaufen zu lassen ; und kön« .
neu nach Belieben des Käufers gegen landüblichen Zmsen die Kaufgelder darinnen
stehen bleiben , und Eonditiones bey dem Ausmiener Schelten ringesehen werden.

15 Jan Davids Dromus will dessen von weil . Hmdrich Drunius augeerbte io und rz"
Grasen Landes unter Wybelsum , am 6 März , daselbst in seinem Hause öffentlich
verkaufen lassen.

Des I m Christopfcr Günthers Heerd , ohnwcit Hinte , Niehuus genannt , so von
vereidete Taxatoren auf -. 100 Gulden in Gold ist Taxirek worden , soll zum 2ten
mahl auf den 21 Marz in Emden auf dem Amtqerichte, des Vormittags um n
Ubr ausgebotcn werden , zum zten und letzten mahle soll dieser Heerd am Freykage
den >9 April des Vormittags um 11 Uhr daselbst öffentlich verkaufet werden. Die
Conditionen sind bey den Ausmiencr Arends cinzusehen - Im isten Termin ist nichts
gkbokhen.

16 Edo Onncn i» Wittmund will am 7 Marz einige Mobilien , Z Gräber ünd 2 Kirchen-
Stühle öffentlich verkaufen lassen.

17 Am i r März , Morgens um 12 Uhr , will der Kaufmann Asarins Abrahams Bar-
gebühr , in Norden , allerhand Hausrakh , sodann allerhand Silbergeschirr, silberne
Uhren , Zitzen , Catunen re . öffentlich ausmienen lassen. 18



Am18 Mäez will der Schutz - Jude Lasers Joseph ! , in Norden , allcrh -md Hausrach,
Kleider , Lein -c . ausmienen lassen.

18 Der Meinderk P . Nienaber, in Leer , ist gesonnen , seine Höcker- Winkel - Gcrath.
schaft aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber köuum sich uach Belieben dessals bcy
ihm melden.

19 Gerd Sicbens zu Marienhave , -hak D'brigkcitliche Erlaubuiß erhalten , sein Haus,
Scheune und Gurren zu Marienhave , öffentlich verkamen zu lassen. Wer zu kau¬
fen Lust hat , wolle sich den 2osteu Mart in Poppuiga Haus zu Marienhave ein«
finden. koyditiones sind bey dem Eoinmißioas- Nach uud Aus,,neuer Reuter cin-
tusehen.

LO 8/ 6« b^akelar I. 8. Decker re Fmcken i's uir ckc kckanck re koop en bkuü
benekkens Xökai ror 12 Leclken en 4 kaarcken en ruimce ror een Vn-
Aen cinar SAker een lum , kiaan che in che 6revc1 ä'raace om o^> kvla/
82 Luierreecien.

Si Des Hero Jürgens zu Middelsbur stehendes , und eidlich auf 522 Gulden gewürdig¬
tes Haus , nebst Garkengrund , soll zur Befriedigung des Deichnchkers Eucke Hill«
richs am Nesmer - Siel , tut . Ude klaffen Sohnes nomine am bevorsteh » den i §>tcir
März , ans den Stadihausc zuiEsens , des Nachmittags um L Uhr , zum rten mal
öffentlich vcrlicitiret werden . Im ersten Termin ist Nichts gebochen worden.

Verpachtungen.
r Die Wittwe Kitteln in Aurich ist gewilliget, rin gutesOber-Zimmer , an eine einzelne Per¬

sohn , mit oder ohne Meuble« zu verheuren , de« r May d . I . kan bezogen werden.
Wenn icmand Lust darzu hat , kann sich bey derselben meiden.

S Herr Pastor Dettmers , zu Bastede , hat gerichtliche Erlaubniß erhalten , seine Pastor
rey - Landen wiederum auf6 Jahren verhemek zu lallen. Wer zu heuvea Lust hat,
wolle sich am 13 Mär; zu Westerende einfinden- Conditiones stnd vorher » bey dem
tzommißions - Rach uud Ausmiener Reuter einzusehen.
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Capiialia , so zu belegen.
r Dir Mühlen - Brand Societüt in Osifriesland , hat um May 4200 fl . holl entweder

in einer Lu» -me , oder dep tausruderr Gulden zu belegen . Die Directiou giebr
weitere Nachricht.

2 Die Buchführende - Armenvorstehcr Freerich Ellen Bökclmann zu Oldersum , hat auf
r May nächstkünftig 200 Gl . Curant aus die Armenmitrein auf Zinsen a 5 pr . Cent
auszulhun , wer damit gedreuet ist , und sicherheit dafür sezzet , der ksnsich darum
bey denselben melden.

z Johann Meinem et Consorken , als Dormündere Mer weyl. Carsjen Freden Kinder
in der Hagermarsch , haben auf May « . c. Zoo Rthlr. in Gold Zmelich zu belegen,
wer solches verlanget , und gehörige Sicherheit Men kann , melde sich eey de«
Voigten Klecne zu Berum.

4 Der Buchfuhrende Vormund Thole Gerdes zu OldebSrg , hat ankoinmelidcn May
dieses Jahres yl . m . 650 Gl. Pupillen - Gelder in Gold zu Z pro Cent gegen gewisse
Htzothec auszutßun . Wem damit gedientt werden kann - wskle sich imlden.

5 Es hat jemand in Leer 5 bis 6oc> rthlr . in Golde gegen sichere Hypotheque zmBaar z«
belegen , wem damit gedienet ist kann sich bey dem Buchbinder G . G . Mächen da«

selbst melden , und davon nähere Anzeige bekomme «.

T Gerd Janffen Diddcn nnd Ever Esders als Kuratoren Wer wl. Elaes H . Janssen zuBund« Nachlafsmlchaft , Haben sofort oder aus May d . I . pk. ni . Zoav Gl . hob.
gcg n Landübliche Zinsen , auf gewisse Hypothek , in ein oder zertheilte Summen zs
belegen ; wer damit gedreuet und die erforderliche Sicherheit stellen kann, melde sich
Leyldie gedachteniCnratoreS zu Bund«.

? Des wl LMde Fnncken Kinder Vormund Christian Janffen zu Bedckasscl , hat küM-
gen May ioo rthlr. in Gold , ans erforderliche Sicherheit zinslich zu orkge«.

Citariones Credirormn.
s Dey dem Königl. Amtgerrchtr zu Duden , sind aus Ansuchen des Jan Jacobs Brwrß

zn Twixlum rdittales contra guoscunque CrMorrs absich -. irch des chm von dem
( K) Zb )

Schirm-



Schmiedcmeisier Cornelius Heerkcs , öffentlich verkauften , zu Twirlum stehende«
Hauses cum termino repivbuttwms peremtorio aus den 25 März nächstkünstig er«
kaunt.

2 Bey dem König! . Amtgerichte zu Emden sind auf . Anhalten des Ulfert Niclassen zu
iltwerui» edictales contra quosennque creditores absichtlich des durch denselben von
dem Uee Elftes zu Freepsum öffenkstch angckaufc u Heerdes mir 8zs Grasen Landes
zu Freepsum cum termino reproductiouis peremtorio aus den n April nächkünstig
erkannt.

z Vey dem Amtgertthte zu Aurich sind ad implorationcm des Jacob Siebcls zu Marien«
have , wegen des von dem Frerich Peters prwaftm gekauften halben Heerdes , zu
Aeynhuffu , wider alle und jede,, welche daran) einen gegründeten Anspruch und
Fo . dcrung wie a .ch Naherkauss - Recht oder Servitut haben , Edictales cum
Terinino zur Angabe und Iusiificalivu auf den 7 Manst 2782 pöna jurjs Sollt«
erkannt.

4 Bey dem König!. Amtgerichte zu Emden , sind auf des Tönies Gertjes zu Suurhusen
edictales contra quosennque creditores abßchilich eines durch ihn von des weil . Albert
Laminecs Witwe öffentlich angekauften , zu Hinte flehenden Hauses cum annepis,

cum termino reproductioucs peremtorio auf den 15 April nächstkünstig erkannt.

Eben daselbst sind auf Ansuchen des Ducke Jacobs zu Suurhusen edictales contra quos-
cunuie creditores absichtlich des durch ihn von dcm Hildcrt Üben öffentlich augekauf,
ten zu Suurhusen stehenden Hauffs cum anneris cum terurmv rexroducliones pcrein«
tsrio ans de« 15 April nächstkünftig eikannt.

5 Bey dem Amtaerjchte zu Aurich , sind wider alle und jede , welche auf den von dem
Folkett Willms zu Ardvrffprivatim gekaufteu Platz cum ann . der Ehelcute Wcyert
Ja sbs und Taclke Dorothea Melken z» Borghvlk eincn reellen Anspruch und Forde¬
rung wie auch Räherkauss - Recht oder Servitut haben , Edictales cum Termino zur
Angabe und Justification aus den 21 März 1782 pöna juris soltta erkannt.

^ Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind wider alle und jede, welche auf den von dem
Clas Hinrichs zu Westersander privatim gekauften Garten der Eheleute Jürgen Va¬
lentins daselbst einc» gegründeten Anspruch und Foderung wi . avch Raherkaujerecht
der Servitut haben , Edictales cum termino zur Angabe nnd Justification auf den
7trn Markst pöna jmis Solira erkqnt,

7
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7 Dey dem Oldersumschen Geeicht sind auf Anrufen des Bcrend Müller zu Rorichum
Ediciaies widu- alle und jede , weiche auf dessen uxorio Frouke Jauste !, nvie . durch
einen Erbvergleich mit dein Ansmieuer Jacob Reiners zu Oldcrfum an sich gezogen,
von dem weyland Deichrichter Jan Jacobs zu 'Rorichum herrühreude beide Heerde,
als:

a) einen Heerd zu Münnikebrügge,
b) einen Heerd die Venne genannt , nahe bey Rorichum belegen, mit denen dabei ge.

braucht werdenden StückiaudeN , als:
i ) die sogenannte Häver - Venne , unter Rorichum.
s) z Grasen ebendaselbst.
Z) 2 Diemate uncer dem Lütje Loog.
4) 2 dito eben daselbst. ,
5) 7 Diematen an dem Moorrweg

Spruch und Forderung, auch Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , Edictalcs
zur Angabe , längstens auf de » 2 May a. c. bey Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens erkannt worden-

8 Beym Amtgerichtc zu Frideburg ist auf yluluchen des Jan Dircks Hövi'ng als Käufer
des von Dirk Harms id,n privatim verkaufte» Platzes Mara citatio ebietaljs wider
alle , so einen real Anspruch oder Nährrkaufsrechr an demselben zu haben vermeinen
cum termino von 2 zu 4 Wochen längstens den , l Aprill bey Strafe ewigen Still¬
schweigens erkannt.

9 Auf Anrufen des Herrn von Rheden zu Leer , sind bey dem Amtgerichte daselbst , Edi-
ctales wider alle und jede , welche auf den , durch Provianten , von weil . Bereich
Warner Wtttwen Geske Meenen zu Leer , privatim angekauften , und von Albert
Davias jetzo heuerlich bewohnten Heerd Landes cum pertinentiis zn Heisfclde ; so¬
dann auch auf das , durch Provocanten , von besagter Wittwen aus der Hand ange-
kaufte dominium directum zweyer von Jan Meindcrs , und dess n Ehefrau Almut
Gerdes , Erbpachts weise besessenen Acker zu Heirfeldc , davon jährlichdurch besagte
Erbpachter, und deren Successoren , um Michaelis, 20 Gl in Gold Erbzius bezah-
let werden muß , Spruch und Federung , oder auch Näherkaufs- Recht habe« , cum
termino von z Manathe und längstens am 6 May anstehend, sub pöna präelasi er¬
kannt.

Auf Anruffen der Jda Smits , Wittwen Schlüters zu Jemguin , sind bey dem Amt-
gerichke zu Leer , Edictalcs wider alle und jede , welche auf den Platz des Marren
Gerdes zu Bunderbaulande , davon letzterer neulich das dominium directum , lnste-
hend in einemMliche» Canonezn45 Pistolenö-ffentlich an Prvvscanria verkaufet

hat,



Kat , zur Sicherheit der Ankäufen » wegen besagten dominii direct«, cum termino M
Angabe voll z Moliathk ' uud laiigsteus «M 6 ten May ausrchend, sub pöng Perpetua
pikutu er .au nt-

As Bey dem Greetfiekschen Amtgerichte iss , auf Ansuchen des Claas und Folt Reemts
j« Pilsum , cikakio cdictalis ; ur Annabe und justificativnWideraüe und jede , welches
auf die von I -m Relnders öffentlich verkaufte , von ihnen erstandene, z und Zß Nra»
ftn bandes unter Pilsum telegen einen gegründeten Anspruch und Forderung zu haben
»erm inen , cuin Terinino von g Monaten et praclustvo auf den 4 Avril nächstkünf«
tig , Key Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt,

ri Bey dm Amtgerichte zu Anrich sind ad implorationem des Jan Men in den Woldeir
wegen des von wl IppcIanfsen und Nanne Ianstcn Erben privatim gekauften ? Heer
des in den Wolden , Wider die real Gläubiger und Rttrahentes Wikauch alle und jcd
w - lche ein Scrvikar oder siustiges diealiches Recht auf solches Immobile prätendircn
rdittal s , cum termino zur Angabe und Iustisilation aus den 27 Martii des bevorste
henden r/L - strn Jahrespoua jgrissvlita erkannt.

A? Bey dein Stadtgerichte zu Cinden sind ainaZstcn Jan . c. ad instantiiun des Commer«
eien . Raths I . Krak cvictalcs wiver alle uud jede , weiche auf das durch Impetram
ten von dem Vierziger Garrelt Deielef privatim anerkaufte in Csmp . r N , 54 . an
vder Pelstcrstraffe stch-ude Pakhaus au» ingeud einigem Grunde Ansprüche , Fede¬
rungen , oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen cum termino von 14 zu igTa-
gcn und zur praclusivifthen Reproduttion auf den i F Mart , nächßk . unter Del WM
uuag eines immeiwährenden Stlllschweigcus erkaut.

AZ Bey dem Amtgerichtc zu Mrich sind, wegen des von demHrn . Landidato iuris Kettlcr
in Norden privatim gekauften üblichen Guthes cum anueris ac pertincittiis des Hrn.
Krieges - Rmys Fridag und Frau Ehegenoßin zu Upgant , wider olle und jede real
Gläubiger , wie auch diejenige, welche ein Näherkauss - oder sonstiges dingliches
Recht auch Servitut darauf haben , Edickales cum Termino zur Angabe auf den rZ
April a. c - pöua zuris solira erkannt.

A4 Bei dem König ! , Amkgcrichtc zu Ercetsiehl ist , aus Ansuchen des weyland Dclchrich-
ters Cmneims Ja . vbs Wittwcn Aafke Jürgens, . citatio edietalis zur Angabe und
Instificaiiou wider alle und jede, , welche auf die durch des weylaud Abe! Jsnffen
Erben ögemlich verkaufte , von gedachter Wirtrven erstandene , unter Grimerscii
Gelegene 9 Grasen Landes, ^ einen gegründeten Anspruch und Zoderung zu habe» vr-

mei-
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meinen , rum termiss vsn y Wochen et präclusivo auf den sr Martir nächstkünstitz ./
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , cekannt.

Ebendas - löst sind , auf Anstiche» des Waalkr Waalkrrs und dessen Ehefrau Neeekc
Dircks ssdann des Claas Ciaaffcn, . edictales zur Angabe und Justification wider alls
und jede , welche auf die von dciienselben respeetiue in Annis1777 et 1781 vsn Jam
Daniels Roseboom aus der Hand und öffentlich angekanfre halbe Behausungen cum-
annex-s zu Pilsum , einen gegründeten Anspruch und Forderung zu haben vermeinen^
cum termino von - Wochen et pxchlusivo aus Lea 2 r März nächstkür-ftig , Key Strafe
eines immer'wahreuden Stillschweigens , erkannt».

IZ Bey dem Amtgerichte zu Leer sind ans Anhalten des Postmeisters Hillingh daselbst edb.
crales wider alle und jede , welche auf den durch von dem Prediger Meyer zu Larrelt
curat et m .md . der wevl Wilde Wervers Kinder und Erben öffentlich angekauftcn zw
Boene bclegenen , von Hiniich Ayken heuerlich bewohnt werdenden Platzes mit Zube¬
hör nnü auf das im besagten Platz belegcnc kleine Haus , so von Hinrich Harms Heu»
erlich bewohnt wird , c-um aunexis Spruch lind Forderung zu haben vermeinen cm»!
termino zur Angabe von y Monaten ec praclustvo auf de« 7ten May- d. I . erkannt.

Bey demselben Mitgericht siud ad inssantiam der Wittwcn Schliiikrs, ZdaSchmM
zu Jemgum edictales contra quoscuuquc welche auf das / durch dieselben vsu dem
Prediger Meyer curat , et mand . usm der Witnve Wervers Kinder uud Erben öffent¬
lich ancrkaufie domimum directum eines zu Boene belegenen dem Dirck Berens da¬
selbst qusad dominium urile zuständigen Platzes Spruch und Forderung habe » cumter»
miav von z Monaten et prä tustvv aus- dein 7ten May a . c. erkant.

Roch sind bey demselben Amtgericht ad iufiantiam desHarmSntjes zu Dorcttburg ed
'k»

ckales cvncra contra quvscunqne creditores absichtlich eines durch Jmpettanten vom
dem Prediger Wey r cur . er niand . Wittwe Wervers Kinder mid Erben nom. öffent¬
lich anqekauftcu auf der Her bey Bunde belcgencn Heerd Landes cum termino von
z Monaten er präclusivo duf de« 7 May d - I . erkant:

16 Bey sdein Stadtgerichte zu Emden, sind am - teu Fcbr. e. ad instankiam dcsHolz-
Händlers Folcardus Harders , edictales widn akke / welche auf die durch Imploran¬
ten von dem Juden Abraham Nathan Pcls und dessen Ehefrau Sibilla Josten anqe-
kaufte J -nm-bilien in Conipn No . 29 et 19 No. z ; aus irgend einigem Grunde,
Ansprüche Fvderungen oderNäherkaussrecht zu haben vermeinen cum terimno von 12
Wochen und zur praclusivijchcn Reproduckisn auf den 8 May nächstkünitia unter-
Verwarnuligemes immerwährenden Stillschweigens erkannt.

F6



Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind am 22 c. admstankiam des Schiffers Jan Be«
rends de Buüc und dessen Ehefrau Ocke Faleks , edictales wider alle und jede , welche
auf das durch Imploranten von der Wittwe des weil . O . Hoffstee , Nocntjc Peters
Brakenhoff privatim angekauftes Haus in Evmp . n No rz aus irgend einigem
Grunde, Ansprüche, Foderunge» , oder Naherkausrechtzu haben vermeinen , cum
termino von 3 zu Z Wochen und zur praelusivischen Reproduckion auf den ü May
nachstkünftig unter Verwarnung eines immerwährenden Stillschweigens erkannt . i

27 Bey diesem
'

Amtgerichte ist in Sachen Proclamatis contra Qnoscunque der von weyl.
Wilcke Mammen nachgelassenenzu Äset liegenden Warsstätte cum annexis welche auf
Z25 Gmthlr. gewürdiget ist , Pateatum sub hastationis cum termino licitatiouis auf
den 30 April 1782 wie auch Litatto edictates contra Creditores zur Angabe und zur
Justification ihrer Forderungen auf selbigem dato , unter dem heurigen dato erkannt.

Signatum Wittmund im Königlichen Amtgerichte , deu 19 Febr. 1782.
Detmers.

rZ Bey diesem Amtgerichte ist wider dir Creditores des stark verschuldeten Nachlasses des
zu Buttforde jüngst verstorbenen Kaufmanns Eibo Häyungs Cramer ad msiauliam
der Vormünder des gedachten Cramers« Kinder Häye Tiardes et Eons als Beneficial-
Erben , Citatio edictales cum termino zur Angabe auf deu zo May , dato sub pön«
juns erkannt.

Signatum Wittmund im König !. Amtgerichte , den 23 Febr . 1732.
Dettums.

Notifieationes.
1 Der Zimmermeister Johann Eilers , Zimmermann zu Leer , verlanget jezt gleich , ober

um Ostern 2 Zimmergesellen, « er Lust hat kan sich bey demselben je eher desto lieber
melden , und wegen des Verdienstes und übrigen Conditionen accordiren.

2 Am Dienstag den ly März sollen nach specificirte Holz - Sorten , zum Bau einer neuen«
großen Brüche , in der Stelle des alten Lunixer - Siels , imglcichcn Schmiede - Ar«
beit als Bolten , Rungen und Nägeln, auch das Zimmer « Abritslohn, an die Meist
annehmende öffentlich ausverdungen werden , als:
6 eichene Skenders a 28 Fuß lang , 13 Zoll kant.
4 dito dito a 25 dito , 12 dito.
2 dito Balken a 2 » dito , i z dito.



oder tov Ende 9 Zoll dickch

io diko dito a 8 diro , 12 dito.
2 dito dito a 21 dito , I 2 dit»4
6 a 16 Fuß lang eichene Stämme am dünnen -
4 a 14 Fuß , und io a 4 Fuß lang , « Zolls eichene Nichcln.
14 a 20 Fuß lang ij Fuß brett 2 Zoll dicke Carveels - Diehleu.
Z4 a 14 Fuß lang , y Zoll breit n Zoll dicke Nordische D ' chle«.
io a 14 Fuß lang , Zolls Hamburger - Diehlen.
^ 2 a 20 Fuß lang , diio DichltN.
io a 24 Fuß tauge Nordische Dalken.

Wer nun Belieben hat , ein oder anderes anzunehmen , wolle sich am vorgevirldete»
Tage des Morgens gegen io Uhr , zu Wittmund im Amchausc ewfindrn , Condt«
tiones hören , und nach Gefallen Handel» schließen. Wittmund den 20 . Febr . 8s

Dekiners . Harmens . Hoppe.

z Es wird hiedurch zu sedermanns Nachricht bekannt gemacht , daß alle diejenige welche
Smstcllen in der Oldersumer Kirche haben , solche innerhalb 4 Wochen bey den hie«
fiqcn Kirchoögtcn, Edo Hcvsing, Hcrmannus Percns und Swcer Ha

'
rwsanzeigen,

längstens aber den 7teii Marz inst , iu der Oldersumer Kirche Nachmittags um 2 Uhr
in Person oder durch Bevollmächtigte erscheinen , und deren rechtmäßigen beßzveri«
siciren müssen . Oldersum den 8 Febr . 1782.

4 Ein junger Mensch von 19 Jahr , der im Rechnen und Schreiben ziemlich geübet , und
wegen seines zcilherigen guten Verhaltens Attestaka vorzeigen kann , suchet diesen
Ostern entweder als Schreiber oder bey einen Kansmann unter zu komme «. Nähe«
Nachricht gicbt der Eassen -Diener Oltmanns in Aurich davon.

; Der Pelde Müller Dirck Harms zn Marienhave , verlanget um Ostern einen guten«
Knrcht ; wer Lust hat kann sich bey ihn oder bey dein Müller

'
RlHarmzuOchkelbuhr.

melden.

6 Da die häufige Erfahrung lehret , daß die Fuhrleute aus Emden , Norden , keer und
andern Orcen dieser Provinz - w - nn sse Extra - Posten fahren , um die hiesige S ta«
tion zu vermeiden sich Nebenwege, um die Stadt bedienen ; diescLUncrlaubt« Versah«
reu aber nicht nur der König!. Post - Lasse zum Schaden und PrÄuditz gereichet,
sondern auch dadurch den hiesige» Extra Post - Führern der ihmn rechtmäßig gebüh«rende Verdien stenczogeu wird ; so werden sämtlichchobenernannttFuhrleute hiedurch
scwarnek, mit kemer Extra - Post die hiesige Station vorbe- juMren ; maßendie

. Contravenl«
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Löntravenienten , worauf scharf vigilirt werden wird , sicher ;» erwarte « habe« , dH
auf ihre Edictmäßige Bestrafung gehörigen hohenOrts angctragcu werden wird , und
haben die Reisende welche mit jenen ckwa colludiren sollten , es sich selbst zu zuschi eiben
wenn sie du H Arrckirung der Pferde ausgchalttn werden »rüsten , wogegen denen-
jcnigen , welche Hieselbst Pferde wechsein müssen , nach wie vor,, srLerzcit Ms das
prompteste gedieiiet werden soll.

Aurich im Königs. Prcuß. Post - Ami , de» so Nsv. 178».
Tiabe ».

-7 Am 6 May a . e . wird bey der König ! Preußischen oetroirten Herings - Compnie abhier
zu Emden brc gewöhnliche Gcneca ! > Versamlung sem. Die Herren Interessenten
werden dahero crjeM sich daselbst in Persohn oder Vollmacht einzasiucen um die
Rechnung nachjufchen, und zu deübenren was zum Besten der Compagnie ferner
Lorgenommen werden sog. Emden den 2Heu Febr . 1782.

Die Direetores der Königs. Preuß. octroirttn Herings - Compagnie.
Benoit, Maurenbrecher.

s Bey den Distiöateur O . B Vogel zn Oldersum ist einen guten Genever - Kessel von eine
Lonne Schwor , nebst Helm und Schlange, zu verkaufen , wer dazu linst har kan«
sich bey de« ,eiben melden. Auch ist bey ihm guten Genever «ud doppeltes Brust«
Wasser , und Magen - EliM , zu bekommen.

9 Folgende Bücher welche miteinander nicht nur vollständig, sondern auch wohl geßunde»
und neu sind , ß«d bey mir in Commision zu verkaufen:

sn ?olis.

1 ) Historisches kericsn , yciozig 740 , 5 Bänder in Pergament mit Titel , 6rk.
s) Talepini Dicrionarimu mdecompl. Guarum , Über fingulari , Basiliä , lcdb . a rhlr.
Z) Jsaaci Casauboni Evistolä cum responsiombus aecednut merici easaub" ni epistolä ce«

tcrumqne rara multa cnraute ab Almeioveen , Aotterod . 709 , halb frb m . T . 2ß »'l.
Laciti Opera quä exstant Justus Liphius postremum rccenfuit et addidit vel lkjum

xakercnlmn etc. Antverpia ex »fficiua plautimaua 627 Perg. mit Titel s Rthlr.
5D



^ O .? /ÄossiiNMötoiieumLmguä !at . AWelddami ApulxEWirios 66r UZWr.
Pera . mit Titel.

6) SeaWSLexiconGrZcokatliiiiM , Editio nova Anistelod . äpud Bläuw kt Elzeviknm
Perg . 6er . i Rchlr . 15 sch- ,

7) Exrstolä E . Roterodami libri z r kt Melanelitmiis 4 mulms adjicinukar Morr cd
Mitz EpiftM . 'Londini Ä42 LMr fingul . Muk Leder 2 Rthkr.

8) i Mpsül ä Ezechiclis Quadriga. 615 . 2 Jerosoly mitana Pereqrinativ N . C Rad«
zivili Äncverp. ex vffi ina pläutiniana 614 braun Leder i 4 Nthlr.

K) Zoftphl ÄtUtiquitates judaicä , ex officina Frobeni Dasiliä e 54 br . Leder i Rthlr .^

io ) H . Grvtii AnnuleS et Historiä de rebus Beiigicis . Amstclodami Ivh . Blaev 6Z2.
'
Prtgameutb . r § Rchlr.

In (^na'rrc)«

, ) Die allgemeine Welkhistorie tzanj complet mit Präkuinerations . Schein Franzbanl»
Mit Titel ganz neu. zo Rthlr.

L) Laimetz biblisches Wörterbuch 4 frb . mit goldenen Rücken und Titel. IQ Rthlr.
z ) Lampe Commentanüs in Evang. Ioh . 3 Quart Band in Pcrg . m . Tit . 6 Rthlr.
4 ) Ciccronis spera cura grsnovii . Lugd . Bat . 692 . 2 Bände in Pcrg . in . T . 5 Rthlr.
MSvrtonins ex reccnsione grävii . Trajecli ad Nhenum 728 Pcrg . m . Tit . Z Rthlr.
6) Wolfii Curä Philologicä erCriticä in nsvum testamentum. Editio 2 Hamb . 733

Pcrg. mit T . 3 tom . 5 Rthlr.
7 ) Clarks Paraphrase über dje 4 Evangelisten , aus dem Engl. in . . 2 Band . Berlin

76 z Pappe mit Titel, i Rthlr.
H) Hlomtt Censula auttorum Loloniä 694 Perg m . Titel , i Nthlr.
y) tzilienthals bibl . Ärchivarius des A . u . N . Testaments 745 . 3 Bände Walschb. init

Titels i r Rihlr.
10) Plassii Philvl. Sacra . Editio noviff. Lips. 7OS Perg . mit Titel, i Rthlr.
n ) DrisssniuS de föimulis et folemnibus populi romani verbis . ex officina Wechelkgii»

692 Perg . L Rthlr.
IL ) Walchii Jntröductio in kibros syinbslicos. Ienä 7Z2 Pcrg . m . Tit . 18 sch
iz ) Tentsch EnglischesLexicon von L . Ludewig verbesserte Auflage . Leipz. 745 . L frb'

mit Titel . < Rthlr.
14) HSttsii mitzilavea-Sacra . 2 tomi . Amstelod. 695 . Perg . in T . iß Achjr.
15) Dilfingeri DilüctitationcsPhilossphicä . Lubingä 746 Papb. mit Titel , ab sch.
-iS ) Lertrams Ostsr . refvnuakions Geschichte 738 Weljchb. § Rthlr.
17) Maioefii Epistolä. Lips. 7Z7 Walschb. Z Rthlr.
18 ) Malebranche de inquirenda veritate . Geneva 640 Pergament- 9 sch.
19) Hartholti de Variis Scripturä Editionibus. Kilsni 686 Wälschb . 9 sch.

^
( io U )

^
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so ) Speners Lauterkeit des Ev . Christenthums 2 Bande in Pergani . Herausgegeben
von A . H . Frauke 709 . i Rthlr . -

Li ) Bavmgartens Evanget . GIa»benslchreZWelfchb. mit Titel . 5 Rthlr.
22) Desselben Unrcrsuchmig Theologischer Streitschriften. Herausgegeben vonD.

Semler z Welschb . mir Titel . 5 Rthlr.
23 ) Iöchers allgemeines gelehrten Lexico« . Leib; . 750 4 Bände in gr . 4 . Perg . mit

Titel . 8 Rrblr
24 ) Morhofi Polyhistor . Lubec 7 ! 8 Perg . mit Titei . 1 Rthlr.
25 ) Mückeri hssiona Philosophiä ei mpl. Welschband mit Titel . Leipj. 742 . 7 Rthlr.
26 ) LccnwenhLks Werke tot Deist 694 >» Pergament , i Rthlr.
27 ) Ubboni Eminü historia nostri temporis Groninaä 737 frb . in T . iß Rthlr.
28 ) von Mosheims Littenlehre der heil Schrift mit Millers sortsez . ganz vollstänoig.

e Band - in Pergainent mir Tirel . io Rthlr.
29 ) Botinnen >ns ecclesiastieum et parochiali 7 Bänder in Perg . m . Titel . 7 Rthlr.
Zo ) Slgonius de republica hebräorum . Lagd . Bat . 721 . iß Rthlr.

Aurich , den 26 Febr. 1782.
Hsvft.

zo In der Cramerschcn Buchhandlung in Anrich find folgende neueDächer zuhaben:
1) Juristischer Älmauach auf das Jahr » 782 24 grok.
2 ) -Leylräge zur Schilderung Wiens 1782 12 grot.
2 ) Circrilarschreiben des Hrn . Ti chvfes von Hay , über die Toleranz , oder Duldung

der Lutheraner , Reformisten und andern Nelrgivnsve ' wcmd en 1782 . z grot.
4 ) Gemeinnütziger Enenklopadiftb ^r Älmanach , all . r Wissenschaften , Künste und

Sprachen , nebst einem Gelchwm Anzeiger 1782 24 grot.
z ) Die Reformation in Deutschland zu Ende d s 8 Jahrhunderts 782 . charvk.
6 ) Bruststücke aus der Verlaffenschasc m rn . s Oheime , Byzanz 1999 . 1 5 g ot.
7 ) Etwas für Menschen ohne Dorurrhcile ^ 8 , . - r g gr.
8 ) Geschichte einer Laus , oder der Kundschafter in Fra ckr . und Engl . 782 . 24 grot
9 ) Der Arzt für Liebhaber der Schönheit 78l 48 gr.
10 ) Der Greis , 4 Bände , neue vn besse - te Äusg be 8. 781 . 4 Rthlr.
71 ) Seilers Religion der Unmündige?! 78 r . 24 ge.
12) Die tausend und eine Rächt , arabische Erzähl » ; gen , ans dem Französischenüber«

setzt von I . H . Voß , ? u . 2 B nd 78 k- l Rr lr . 6o ar
7 z) Salzmau , über die wtrksamst. Mittel Kindern Reliq oeyzubrmgengr . 8 78 r z6gr.
14 ) Labyrinth der Welt nebst glücklichem Ausgange ans demselben 78 r . 48 gr.
iz ) Beleuchtung des Waserischen Pro essrs 78 ! . zo gr.

..rb ) Gebete und Lieder für Kinder, entworfen von emer zärtliche» Mutter 73 r . 21 gr.
r 7
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17) Beylage ru dem Jahre 2440 . 27 grok.
18 ) Meine Religion 78 - . 27 gr.
19) Re i,n-:cu eine « Freydenkers - 8r . 18 gr-
20 ) -p Ideui ' ., ^ - r> Aamciiaug , wie die vvn den 4 Evangelisten aufgesetzten Nachricht»

u» y der Zeitvrouung nach ein ander folgen gr. 8 781 . 32 gr.

Aurich , dm 27 Febr. 1782-
Hooft.

11 Das Ediet wider den Kindermord und V rheimlichnng der Schwangerschaft , ist,
nach geschehener Visitation , annocb in denen Herrlichkeiten Bsrff - und Jarssum,
Up - und Woltbüsen , an gewöhnliche Stellen affigiret befunden, und wird solches
hiermit zur Nachachtung bekannt gcmschet.

12 Am Dienstage als den iy März sollen nach specistcirte Holz - Sorten zum Vau zweier
neuen holländischen Hack - oder Neit » Mühlen / anstatt der beyden alten Ständer-
Mühlen im Amte Wittmund stehende , als neml. die Königl . Berdumer und Ostimer«
mühleu , imgleichen Schmiede - Arbeit , als Dolden , Rungen , auchlZimmer - und
Maucr - Arbeit an Mindestannehmende öffentlich ausverdungeu werden , als:

greinen Hamburg: Holz

8 a 28^ Fuß 14 UNdr 6 Zolls Meßkant,
8 a 2» dito 6 und 6 dito dito.
4 a 21 dito 12 und 14 dito dito.
4 a 17z dito 10 und 12 dito dito.
4 a 14 dito Y und l l dito dito.
4 a 14 dito 14 und t4 dito dito.
4 a 14 dito round 12 dito dito.

4 a 12 dito 8 und 10 dito dito.
8 a 22 dito 8 und io dito dito.
8 a 21 dito 5 und 7 dito dito.
8 a r8 dito 4 und 6 dito dito.
8 a 28 dito 4 und 6 dito dito.
2 a 34 dito 6 und 8 dito dito.
2 a 26 d -' k» 5 und 7 dito dito.
2 a 24 dito 5 und 7 dito dito.
8 4 14 dito 2 und 1 - dito dito.

8 a 14



djlK,
dito.
ditö.
dito.
dito.
dito.

8 a 14 dito 6 »ich- i8 dito
4 a 6 dito 8 und 24 dito
6 a 17 dito Z Mld 7 Mo
4 a 45. dito 4 und 9 dito
2 a 31 dito i z und iz dito
2 a 20 dito iL und 14 dito . . . .
98 a 24, süß-ge iZ ZM gr vichn.
Z0OO Fuß i z Zolls dicke 4 Zolls breite Latten.
2 a 60 Fuß 13 und 15 Zolls.
2 a 24 dito dito.
4 a iü dito 12 und 14 dito.
4 a 16 dito 6 und 8 dito.
4 a , 20 dito 7 und 9 dito. dit«.

Eiche» Holz.

r a 2Z Fuß 30 und 32 IM oben 24 und 24 Zoll unter Meßkant.
2 a 22 dito - 18 und 21 dito obe» unter 16 und 18 dito.
2 a loZ dito 22 und 22 dito dilb.
i a 8 dito 18 und « 6 dito djts-
1 a io dito 16 und 16 dito dito.
4 a 20 dito 5 und - 7 dito dito.
4 a 16 dito 4 md 6 dito kimn Hol ; .
4 a 12 dito 4 und 6 dito dito 20 FnßunJirckel.
4 a 20 dito ^ 8, ulch>. 16 dito dito 18 d;co - ditz>.
4 a 19 dito i .ti und 12, dito, dito 17 dito d^o.
24 Racken a i . Fuß^ 6- und . 6 Zells,dito.
2 a 18 Fuß z und - 7tz Zolls - dito..
2 a 14 dito 5 . und 7 dito djto»
6 a IO dito ; ,UÄ> ? ' dito , dito-
1 a 12 dito iO üjid 12 dito dito.
i a s dito 7 . nud A ditH dito.
4 a 8 dito 12. und i H -dW dito.
I a 8 dito IZ»M > 18 dito dititznenKch, Eichen,
i a 24 dito JüM

Iper«



Jxeru Holt.

8 a io Fuß 6 . uM 27 ZoW Wßkanr.
L a 12 dito 5 uud 28 dito dito,
ch g i L. dito 4 »iS 18 dito dito,
4 a'

19 dito 12 und 16 dito dit»,
6000 Schoove RinG
60 KlaunLur.
Zoos neue Daksteine.

r - nnG KÄk.

Wer nun Lust hat , vom Obigen etWs anzuyehinen , wolle , sich am vorkemeldeten Ta«
ge des Rechinittagsgegen 2 Uhr zuMitminud

'
auf - dem Ainkgerichte daselbst ein*

finden , Tonditiones anhören und nach Gesaken amtehinen,

Arrrrch dm 27 - Mr . 8L.,

Richter

Ban Rath.

iz Der Mahler und Kaufmann I . E . Reindall ersuchet sehr freundlich , alle seine Debb,
taren -ihnri « Zeit vow i4 'MSe»Mblezchlk « ,. MilEssnst '

gen- chW W esMeiK^
ich- zu ftdern.

14 Der ZimmermeisterHabbe J . rönjez zu Icnnelt , hat zu Uplieiverd key der alten Burg
z»iMk !»s«LZ ch- nwLOocLo ^chWne . altiMtschk Steine «, undLvekschiedöns groH
und ttkMvWich«eM«d..mit 5« lltUWchstjlastNMLMsa «schtagen Sachen > z» Stück
schtzNMEtM- snd vos ^ MDchZv « UM verWeWie Ei¬
chene Richels von allerhand Sorten , auch pl . m 2000 Pf . eiserne Ankers , noch
WMOcksGWEschrnL Wume von! 8 ; biS 12 Zoll im DuMmd -.. auch v« WÄe « n
kiAWustuMu Stvlmh,-gilbe- Winkers uud aUbasterur' Maren , wer von cm oder
avixrn-MvW ' gMenkt ist - karu sch Key obe«. Umeidetcn. Zinimm,,evster zu -Jenuelt
vSer^sUMtmrt fiMdk̂ attr« Bürg «Me «-, md - M einen dllligm̂ rersaecördiren

Is 5cliip 6c Minerva blornren uir 6c ir>i66ellan5cfic 2cc sl-
hicr vervaclucr vorä , rekele 6cn 9 I^ovcmbr, so . xco vsn Lenua

k ver>



vcrrrsclccn , cilcnr rcr dlarigr clle ^creg^c 5cki î Kinnen koorrcce»
xramie van 60 rcklr. r:sl rs Aenictsii Kc 'oKen.

Oie van eeniALAoe -ie ? arck / cn '« itcL^ .yzrrocclvilcpr̂ Len ^ i ! AecZientr/n alz
oolc stro ^i o5 20Aenarm<ie 2as>Loe^ cn gcboräuiräe ^lanckercen ast.
tircLceeve L>Z k)' äe Ltrclcs ktstakelaar.

^ Ikarcus Kleiviri^z re kMöe«.

16 Ein viertel Loos Sub Nro. 725 in der Königl. Preuß . iitcn Berliner Claffcn-
Lotkerie , ztcn Clafse , ist in meiner Cvüecte verlghren geworden , der Finder wird
ersucht mir wider ein zuhändigen , sonst aber der darauf stillende » Gewinn , an kei¬
nem anders ausbezahlt wird , als der die zweyte Classe .ebeufais gespielct hat.

Anrich den 26 Felm . Zo.
Abraham and P . Hartogs.

17 Zur Uten Berliner Classen - Lotterie Zter Classe sind verlor« gegangen , No . izagy.'
IZ2YI . «32.92 . I32yz .und kZZoo . Der hierauf etwa fallenden Gewinn,wird
an niemand , als an den bekannten EigenHümer Ausbczahlet . Anrich d . 2 ? Febr . 8L

R . A . Grell.

I Z Der Zimmermeister Reminer Folkers zu Einden verlanget sofort , oder auf Ostern?
ein oder zwey geübte Zimmer - Gesellen , er verspricht gutes Lohn , es sind auch aller«
Hand Sorten von Bremerfloren bep Ihnen für einen billigen Preis zu haben.

19 Die verwiktwete Ausmienerin Reimer verlanget so fort oder instehcndea Oster » einen
gunge« Mensche« der gut schreibet und rechnet , und Lust hat die Handlung in engli¬
sche Manufaccuren und complete Eisen - Maaren zu erlernen . Aurich d. 27 Febr. 82.

20 Aurich . Den 13 Mart. d . I . werden hier auf der lateinischen Schule einige Bücher
verkauft werden , unter ander » Lederin « llers mikroskovische Gemüths - und Augen«
Ergötzung , Büschings Geographie 6 Bändere. Oer eakalogss ist gratis zu bekom¬
men in Emden , Leer, Norden, und Esens bey den Buchbindern Wenkin , Nelner
Schulte, und Direkt.

LT



2 ! L . Easjens Erbeu atss dem grossen Fehn ersuchen hicmit alle und jede , die etwas von
ihren weyiand Vater zu fordern , oder an ihn schuldig sind , sich innerhalb 4 Wochen
bey Ihnen zu melden

Zusatz , die bessere Anlegung der Mist -- Stellen in dieser

Provinz betreffend ; nebst Anweisung eine sehr

diensame nnd doch wohlfeile Lauge zum

Leinwand und Garn Bleichen,

zu erlangen.

Wenn wir Sie Haushaltungskunst mit der Naturkunde zu verbinden suchen , werdm
wir uns dm Angeführten und von Alters her gebräuchlichen Gewohnheiten nicht le¬
diglich überlassen , sondern nach der ttrsach forschen , warum wir so , und nicht anders
handeln . Wir werden uns mit den mancherlei Bedürfnissen selbst bekannt mache «,und diese Kenkniffe werden soounn die rechte Nützung lehre «.

Wir haben lezt in diesem Intelligenz- Blättern von Anlegung und bessern Nützung der
Misthaufen, einige male was gelesen . Den Vorschlag und die Anweisung wäre»
vorrrcflich und dwBefvlgung wird dem Landmanne sehr' viele» Vsrtheil bringen , und
um selben hiezu ausznmunrern , füge nachstehendes bcy:

Die Gewchnheit vieler Landlente und Mehwirthe dieser Provinz , ist , haß der Urin
des Mei .es , so lange sie auf den Ställen stehn eine solche Ableitung Hut , daß er
sich auf den MWellen oder Misthaufen nicht authalten kann , sondern abflwßt . Be»
den meisten kaen sogar der Abfluß des Regens vom Hause zu dein Miste kommen,und man rragk gleichsam Sorge , daß wenn auch dieser den Mist ausgewogen hak,
wegflieffen kamu

Durch beiderlei Wege verlieret der Diebwirth die besten Düngungskräfte des Mistes.Denn , der Urin des Diehes vermengt sich in der sogenanntenCroupe mit dem Koche«nd zieht diesem die feinsten , nehmlich die gMchte Lbeile orSßteotheils aus , und
stießtmit solchenfrüher zum Stake heraus, ehe noch abzeiiiißet wird.

Der



-Dek Mist sclbsten wii-dsodann aus miststachem Grunde dermassen ansgehanft , daßdmH
den Orück uäd Schwere der groben ^ hl'ik die Feuchttzktik noch mchr awsacprcfftt
und iveggeführet wird . Das Regenwasscr nimt gleichfalls solche Lyeüe mit M fort,
und inan sieht es deutlich an der dunkelbraunen Farbe , die es angenommen hak.

Uns dsser ^ inMLMck G«vch»hM ist ju vcMuihen , dH der LandMnn M OMch
Thcil der Ab oistnng seines Viehes entweder vor de» eigentlichenDünger allein , mw
den Mgea Theil vor unnütz, ja wie einige sagen, für gar ru scharf , folglich für
schädlich hält ; oder aber , daß er der alten Gewohnheit lediglich folgt , Ahne sich wie¬
der drum ju bekümmern , was Düngen ist.

DieserGebrauch rühre nun her wo er will , so ist er der Landwirch schüft sehr »achtheilig.
Denn , der Urin der Lhicre enthält schon fürstchvlekskaugensalz , einiges Oel und
ßette Erde, und nenn dieser zu dem Kühkoth kommt , zieht er daraus die gakltchteii
nehmlich die scisenartigrn Lherle , die sich häufig darin finden,

-Bleibt diese Müßigkeitbey den groben Theileu des Mistes , wird derselbe aufgelöst «»»
dainit veteiniger. Kömmt diese LörMischuNg in das Erdreich durchdringt sie schien-
mg dasselbe , hängt sich vermöge des Klrbees an die E.rdtheite , zieht Regen/ Lha«
uild dre salpetrigen Lhrile der Lust begierig an sich und erhält die EM länger feuchte.

Me dies gi
'
ebt der Erde die verlohrnen Kräfte wieder ; die mancherlei Einsaat und die

Graßarten finden ihre nährende» Lheilchen wieder , indem der thierische Körper nur
-eine» kleinen Lhefl davon sich zu eigen gemacht , die zuin WachsthuM undMrviel«
säiligung der Erdgewächse dienende Theilchen aber unberührt gelassen hat.

Kurz , was die allermeisten Landwirthe «ach der erwehnkenGewohnheitvon derGistung
»hres Viehes wegiauffen lassen, ist der beste Dünger des Feldes, der gesunde» wer¬
den kann.

Ich habe schon vor vielen Jahre « eine« grossen Garten lediglich damit gedSxget , die
besten EvdirWte Habet erhalten und. .den groben Theil des Mistes verkauft Ei»
Prediger nicht weit von hier lies die Abwasserung einigen Bauernhöfe über-ein mager
Stück Land leiten und machte dasselbe damit ungemein fruchtbar.

Mimt MercherNMvlrch und auchandere , M vch der Kraft dMft WSigköit Wer«
' ^ ^ ^ '« .durch

z «Mn und einen iiftien DätÄeil Ur dir HMshAtung Und rinne
erlangen « ögelv, Dwr kieseWWMttuüis Mrd -gWaW wird, well Ms dech 2tes

.Hände der Veschäft
'
lgüng der MkiiWen GestWaMaMdbschffWrFiMstd pag.



6r nie!den , daß mit dem Kuh - Mist - Wasser das keinwand und Gar» so weiß ge-
Äeicht werden kann , als die holländische ohne röthlich oder gelb zu werden. Man soll
nehmlich vor die Mistgrube eine Vertiefung machen , damit man in derselben das
Mist - Wasser , insonderheit wenn es geregnet, auffangen kan. In dieses Kühkoht«
Wasser wird' das Linnen oder Garn r bis 2 mal 24 Stunden gelegt , sodann gleich
mit frischem Fluß - Wasser ausgewaschen, getreten und auf« Bleichfeld gelegt und so
oft es »öthig begossen , auch weiterhin eben so damit gehandelt , als mau gewöhnlich
thuk, nur mit dem Unterschied daß man statt der sonst gewöhnlichen Lauge, Küh«
koch -- Wasser nimmt.

Will man aber noch geschwinder seine» Zweck erhalten , wird das Linnen oder Garn nur
eine Nacht in Küh - Wasser gelegt , sodann abgegossen , warm gemacht und wieder
übgrgöffen und etwas Heister wie vorhin drüber gegossen, und ist dies wieder kalt nun«
mehr» siedcnt heiß darauf geschüttet . Nachher wird solcher Leinwand oder Garn in
flieffendruWasser rein aasgewaschen, aasgetrcte » und auf die Bleiche gelegt. 8 Lage
nachher und bis es die verlangte Weise erhalten , wird mit Aufgiessen frischen Mist«
Wasser , treten , auswaschen und bleichen wie vorhin fortgefahre «. Auf diese Weise
kau man in 4 Wochen das weiffeste Leinwand erhalten , wenn anders die Witterung
auch gut und zuträglich ist . Es »ersteht sich aber von selbst , daß man bei troknem
Wetter fleißig begieffen und überhaupt so handeln muß wie beym Bleichen gebräuchlich.

In Schweden , s. Schwedische Abhandlung z Band p . 314 . in England , s. Leipziger
Sammlung n Baud p. 842, Bleichet man aus diese Art , und in Schlesien , s.
Schrekers neue Lammerl . schriften z Band p . 695 nimmt man zum Kuhmist auch
Kalk.

Man sieht hieraus wie viel Laugensal ; im Urin und wie viel seifenartiges im Kothe , in«
soaderheit des Hornviehes ist , folglich damit eben das auSrichtet, was Wayd - und
Potasche und Seife bewürket, als durch welche Mittel die den Flachse fest auklc«
beude graben erdichten Unreinigkeiten abgenommen werden. Wie vieles Geld würde
man in dieser Gegend , besonders Key den gegenwärtigen hohen Schifsfrachkcn durch
diesen Gebrauch ersparen , indem man die Way - und Potasche aus entfrrmdir»
Gegenden hernehmeu muß.

Will man auf diese Art Lein oder Garn bleichen , ist in acht zunehmen, daß um die Zeit
wenn man das Kuh . Wasser «ufnchmcn will nicht viel Stroh streuet , weil manches
Stroh färbet , und das Lrinnen gelbweiß machet. Jngleichcn , invß das Linne,

«der

Edlo . roI )



»der Garn , wenn es aus dies« Laug« gemrmmenwird , «ichts damit ttoknen, stsndM
zkich ausgewaschen werden

W.

Verkauf.
DaS von weyknd HerckeDluren Wittwe bewohnte an der Norderstrasse stehende Haus

zum Zeichen des rochen Löwen cum aunexis welches ans 1502 rchlr. taxiert worden,
«oll aus ireven Willen den 2 z dieses Monaths März aufdem 'Nachhause zw Aurich
öffentlich durch den Rathsverwandten v. Ehe verkaufet werden.

Aurich den stk », März, Sz.

Citatimes - Creditorum-
r Dey dem Amtgcrichte zu Aurich siud'adUmploratienem des Ocke Jacobs z« Wickels»

bur , wegen der vor dem Eheleuten Reentt Janssen und Janna Meemen auf Wil»
helmiene» ' Holz privatim gekauften Diemathcn Landes auf der VictorburerThee¬
ner Meede , wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch
und Forderung wie auch Näherkaufs . Recht oder Servitut haben , Edictales cum
termino zur Angabe und Iusiification auf den r 1 Aprilla. r . pöna juris Solita erkannt

s Bey dem Amtgcrichte zu Aurich , find wider alle und jede , welche auf das von dem
Hm Commerzien - Rach von Nms in Aurich privatim gekaufte Haus und Scheune
nebst Erbpachts - GrundeIn der Iulianenburg des Hru. ? aßoris Strenge zu Wester»
ende , von dem weyl . Commißioiis - Rath von kauermann herrühmid,. cinen rcelicu
Anspruch und Forderung , wie auch MhcrkauikrechtÄcrServitut haben , edictales
cum termino zur Angabe und Iuflistcarwu auf den 2 May a . c. pöua juris Svlika
erkannt.

Z Lcy dem Amtgcrichte zn Aurich , find wider alle «uö jede, welche auf den von dem
Ehme Eden privatim gekauften halben Herrd cum annexis des Harm Grrdes zu
Haxtum , einen gegrünoeten Anspruch «ud Forderung , wie auch Näherkaufsrecht
»der Servitut haben , edictales cum termino zur Angabe und Justificativn aus de»
sz Ayrit g, c. bey Straffe rmmerMrenden StillschweigM erkannt.

4
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4 Bey dem Amtgerichte zu Aurich , find wider alle und jede , welche auf das ) von dem
Menno Gerdes zu Westersander privatim gekaufteHaus und Garten c>a . des Harm
Saihoff Hmrichs zu Schirum , einen gegründeten Anspruch und Forderung wie auch
Näherkaussrccht oder Servitut haben , edittalcs cum termino tnr Angabe und In»
stification aus den sz April a. c. pönaMis Mts erkannt»

§ Dey dem Amtgcrichte zu Aurich sind , auk Ansuchen des Hinrich Hinrichs auf Lüki«
berssehn , wider alle und jede , welche auf das von chm öffentlich gekaufte Haus und
Garten sodann zwcy Stücken Landes des weiland Tiarck Ianssen Seehusen auf dem
kübbers Fehn einem gegründeten Anspruch und Forderung wie auch Servitut haben,
edi -ttales kum termino zur Angabe und Iustisteakisn auf den I l ApM a. c. pöna jn»
rir Solita ec kann.

L Dey dem Amtgerichte z» Aurich , find wegen des von dem Rindert Rinöers zu Bag¬
band öffentlich gekauften Hauses nnd Garten c. a . des Hermann Gerhard Croon da«
selbst , wider alle nnd jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forde»
ruug wie auch Servitut haben , edittaks cum termino zur Angabe und Iustificatio«
ans den l i April a. c. pöna jnris solita erkannt.

7 Bey dem Amtgcrichte zu Leer find auf Anrufen des Kaufmanns Wessel Meyer zw
Leer , als Ankäufers des Ja « Heeren Lubkes Behausung zu Leer , rum annexis , im
Tühvlers daselbst stehend , ins Süden am Meine Elaassen und ins Norden am weyk
Hans Hinrtch Clocks Erben Behausung beschwettet , edictales wider alle nnd jede,
welche auf diffs immobile Spruch oder Foderung oder Räherkaufs. Recht zu haben-
vcrmeinen , cum termino znr Angabe und Iustificativn auf den 7 May , bey Straft
vesp . ewrgen Stillschweigens erkannt und affigiert worden.

Brod - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,
für den Monat März 1782.

Ein grob Rockenbrod a 8 Pfund 8St . 5W.
io Lokh fein Rockenbrod i St-
io Lokh weiß oder Weizevbrod i St.

Rindfleisch , beste Sorte , z St . 5 W . rtr Sorte - Dt . zW . zt« Sorte - Dt . W.
Saldßeisch , erste Sorte , 4. St . Das mittlereL St . W . DaS gemeine iSt 5 W..

Schaaf«



^. . r-4 .

Schaaf « öder Lammfleisch , das beste r St . zW . schlechtere r st. w.
vier , das beste die Lonne, z Rthlr . z 8 St . und bas Kruß 2 St.
—E die twote Sorte die Lonne , 2 Rthlr . 12 St . und das Kruß i St . 5 W.
—- ü>- ie dritte Sorte hie Lonne , i Rthlr. 26St . und bas Kruß i St.

Das sogenannte Kleinbier , die Lonne, 27 St . und dasKruß 2L W.
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